
 

 

 
 

„Sterne des Sports“ in Silber 2024 für Hessen 

 

TV 1905 Mainzlar e.V. 

 

Der „Aktivpark Lumdatal“ hat für Breitensport und Naherholung jede Menge zu 

bieten: Von Outdoor-Fitness über Beachvolleyball, Eisstockschießen und 

Mountainbiken bis hin zum Barfußpfad oder Platz für das Sommerfest, hier ist für alle 

was dabei. Und das Beste daran: Es kostet nichts. Nur wer im Dunkeln trainieren 

möchte, muss ein paar Münzen für die Beleuchtungsanlage einstecken. Auf den Weg 

gebracht hat das Ganze federführend der TV 1905 Mainzlar, der auch die Pflege und 

Instandhaltung des Geländes und der Geräte übernimmt. Besonders wichtig war dem 

Verein von Anfang an, alle Bürger*innen einzubeziehen und ihre Wünsche zu 

berücksichtigen. Im Gegenzug beteiligen sich heute viele freiwillig, wenn 

Arbeitseinsätze anstehen. Eine nachhaltige Initiative, die Bewegung, Gemeinschaft 

und Naturschutz voranbringt und die Lebensqualität verbessert! 

 

Der Verein wird begleitet vom Sportkreis Giessen.  
 

 
 
TSV 08 Berndorf e.V.  

 

Kindern die Liebe zur Natur näherzubringen, das hat sich der Turn- und Sportverein 

08 Berndorf mit seinen „TSV Gartenkids“ vorgenommen. Vor zwei Jahren hat die 

Gemeinde dem Verein ein Grundstück für seinen Wohlfühl-Garten überlassen. 

Seitdem ist viel passiert: Die Kinder haben Hoch- und Schmetterlingsbeete angelegt 

und Insektenhotels gebaut. Demnächst sollen ein Sandkasten, ein Barfußpfad und 

eine Sitzecke folgen. Regelmäßig gibt es Workshops zu Umwelt- und Naturthemen. 

Die Kinder dürfen immer mitentscheiden und sind mit Begeisterung dabei. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2024 ging an die Waldeck-Frankenberger 
Bank eG. 
 
 



 

 

 
Sportfreunde Rodgau 1911 e.V. 
 

„Ein Verein baut sich sein neues Zuhause“ – mit dieser Idee haben die Sportfreunde 

Rodgau auf stetig wachsende Mitgliedszahlen bei zu wenigen Sporträumen reagiert. 

Doch bis dahin war es ein weiter Weg. Allein die Planung und das Genehmigungs-

verfahren verlangten vom Verein großes Durchhaltevermögen. Für die Finanzierung 

mussten Fördergelder und Sponsoren gefunden werden, auch wenn die Vereins-

mitglieder beim Bau selbst sehr viel Eigenleistung einbrachten. Doch alle Probleme 

sind inzwischen längst vergessen. Die neue „Sportfabrik“ macht viele Angebote aus 

den Bereichen Fitness, Kinderförderung und Gemeinschaft überhaupt erst möglich. 

Sogar Nichtmitglieder können bei den niedrigschwelligen Kursen kostenlos 

mitmachen. Ein Gewinn für alle! 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2024 ging an die Vereinigte Volksbank 
Maingau, Niederlassung der Frankfurter Volksbank eG. 
 
 

 

Judo-Club Kim-Chi Wiesbaden e.V. 

 

Der Judo-Club Kim-Chi Wiesbaden freut sich über steigende Mitgliederzahlen. Mit 

seinem Engagement „Vereinspatenschaften / Equal opportunity“ setzt er sich aktiv 

dafür ein, dass alle Kinder beim Vereinssport mitmachen können. Denn hier werden 

soziale Kontakte geknüpft, die Kinder werden in eine Gemeinschaft integriert. Wer 

den Mitgliedsbeitrag nicht selbst zahlen kann, dem hilft der Verein mit Anträgen beim 

Amt oder er vermittelt Vereinspatenschaften. Um schon die Jüngsten zu erreichen, 

kooperiert der Verein mit Kitas und Grundschulen. Viele Trägervereine übernehmen 

den Mitgliedsbeitrag für alle Kinder einer Kita, um keines auszuschließen. So können 

die Kinder auch bei allen anderen Vereinsaktivitäten dabei sein. Der Verein selbst 

bietet in der Nachmittagsbetreuung an Grundschulen kostenlose Sportkurse an. 

Dieses Dreieck aus Sport in Kita, Schule und Verein ist ein echtes Erfolgsmodell. 

 
Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2024 ging an die Volksbank Darmstadt 
Mainz eG. 
 



 

 

 
Tanzsport-Club 71 Egelsbach e.V. 
 

Die Sicherheit seiner Mitglieder liegt dem Tanzsport-Club 71 Egelsbach besonders 

am Herzen. Kein Wunder, denn viele von ihnen sind Frauen oder Kinder und 

Jugendliche. Um sie für das Thema Sicherheit zu sensibilisieren und ihnen Tipps zu 

geben, wie sie sich in der digitalen Welt schützen können, hat der Verein sein 

Konzept „SafeSteps– Teil 2: Schutz im Internet“ aufgelegt. Mit Info-Flyern, die im 

ganzen Ort verteilt werden, richtet er sich zielgruppengenau an Eltern, Senior*innen 

und Frauen. Der Club möchte ihnen zeigen, wo Gefahren lauern und wie sie darauf 

am besten reagieren können. Als Ergänzung dazu hat der Verein dieses Jahr zum 

ersten Mal einen Selbstverteidigungskurs für Frauen angeboten, um Theorie und 

Praxis zu verknüpfen. Für Ältere ist ein Seminar zum Umgang mit dem Internet 

angedacht. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2024 ging an die VR Bank Dreieich-
Offenbach eG. 
 
 

 

Turn- und Gesangverein 1859 Schotten e.V.  

 

Die Abteilung Skilanglauf gehört im Turn- und Gesangverein 1859 Schotten zu den 

wichtigen Säulen. Doch in der Region um den Vogelsberg fällt immer weniger 

Schnee. Der Klimawandel zwingt den Verein, sein Sportangebot anzupassen. 

Deshalb will er neue „Rollski-Ausrüstung für die Ski-Kids des TGV Schotten” 

anschaffen. Damit er Kindern und Jugendlichen auch im Sommer, und damit das 

ganze Jahr über, ein skiähnliches Training anbieten kann. Gleichzeitig erhofft er sich, 

soneue Mitglieder anzusprechen, die ganz ohne Schnee über Rollski den Einstieg in 

den Wintersport Langlauf finden. Wer die Skating-Technik beherrscht, die es auch 

auf Inlinern braucht, kann leicht zum Skilanglauf wechseln. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports“ 2024 ging an die VR Bank Main-Kinzig-
Büdingen eG. 


